
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: „Die Gnade der Veränderung – Teil 2)“ (Epheser 4,17-32)                              Datum: 29.07.19 
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen 

Gedanken und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

 Was ist euch in der Predigt persönlich wichtig geworden? Gab es Fragen oder Unklarheiten?  

 Lest gemeinsam den Abschnitt aus Epheser 4,17-32. Es gibt heutzutage Christen, die sich zwar 

zu Jesus gehörig zählen, aber zugleich ihr Leben nicht ganz Gott unterstellen wollen. Wie 

würdest du anhand dieses Abschnittes auf eine solche Person und Denkweise eingehen? 

 

 Paulus spricht in diesem Abschnitt mehrfach von dem Wort „Sinn/Gesinnung/Denken“. Was 

verstehst du unter diesem im Neuen Testament so häufig verwendeten Begriff? 

 Lest dazu Phil 2,19-22. Inwiefern geben uns diese Verse mehr Aufschluss? 

 In der Predigt wurde das Grundprinzip angesprochen: Das Denken geht unserem Handeln 

voraus! Welche persönlichen Beispiele fallen euch ein in denen ihr diesen Zusammenhang 

konkret feststellen konntet? 

 Welche Überlegungen können uns helfen die Gesinnungen/Antriebe des Herzens zu erkennen? 

 

 Paulus spricht davon, dass nicht nur das Verhalten verändert werden muss, sondern die 

Gesinnung Erneuerung braucht (Eph 4,23) Wie kann ich meine Gesinnung erneuern lassen? 

 Was ist Buße deiner Meinung nach? Welche Rolle spielt Buße („metanoeo“=Umdenken) im 

Bezug auf die Erneuerung der Gesinnung?  

 Wie praktizierst du Buße nicht nur bzgl. Fehlverhalten, sondern auch bzgl. falscher Gesinnung? 

 

 Lest gemeinsam Hebr 4,12-13. Was beabsichtigt Gott mit seinem Wort?  

Achtest du beim Bibellesen vorrangig auf Handlungsanweisungen oder auch auf Aussagen, die 

die Gesinnungen und Motive des Herzens betreffen? Fällt dir ein Beispiel ein in dem Gott dir die 

Gesinnung des Herzens durch sein Wort bewusst gemacht hat? 

 In Eph 4 finden wir das Prinzip von Ablegen – Erneuern – Anlegen. Wie wendest du das Prinzip 

ganz konkret in deinem Leben an? 

 Sprecht über konkrete Situationen in denen ihr Veränderung braucht und helft euch gegenseitig 

besser zu verstehen wie Ablegen – Erneuern – Anlegen konkret aussehen kann. 

    

 Aufruf 

    - Wende das Prinzip „Ablegen – Erneuern – Anlegen“ diese Woche in alltäglichen Situationen an  

    - Reflektiere dein Verhalten anhand der Frage: Was treibt mich an? Wunsch/Begehren/Motiv? 


